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it der tu
Der J+S-Coach trifft sich mit zwei Leitenden zum Jahresrückblick
und bespricht mit ihnen die Planung des nächsten Jahres.

Ergibt die beiden Trainingshandbücher zurück, die er
durchgesehen hat.

J+S-Coach: «Wie ich gesehen habe, sorgt ihr
beide für einen guten und zielgerichteten Betrieb

bei den Juniorinnen. Wie sieht eure persönliche

Bilanz aus?»

Leiterin:«ln meinem Team haben wir viel erreicht.
Einige gute Resultate haben uns zusätzlich beflügelt.

Die Mädchen kommen gut miteinander aus,
und es herrscht eine positive Stimmung. Die Neuzuzüge

konnten problemlos integriert werden.»

Leiterin: «Bei uns gings auf und ab. Zwei Spielerinnen

mussten aufhören, weil sie die Schule gewechselt

haben und wegen der höheren Belastung zu

wenig Zeit fürein regelmässigesTrainingfanden. Ich

habe erreicht, dass sie in einen andern Verein gehen,
in dem sie weniger Zeit aufwenden müssen. Dafür
kamen drei neue zu uns.»

J+S Cuach: «Seid ihr manchmal etwas überfordert

von der Teilnehmerzahi her?»

Leiterin: «Der Einsatz von Hilfsleiterinnen wäre
schon zu überlegen.»

Leiterin: «Ich würde mich übrigens gerne weiterbilden

lassen.»

J+S-Coach: «Wir diskutieren am

Jahresabschlussessen weiter. Von euch brauche ich

jetzt noch die Zahlen und Angaben, damit ich den

J+S-Kurs abschliessen kann.»
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Welche Chancen bietet die Qualitätsdiskussinn?
Der Rückblick und das Bilanzziehen am Ende eines Angebotes
ermöglichen eine zukunftsgerichtete Standortbestimmung. Einige

festgestellte Lücken können geschlossen werden, damit der
nächste Kurs sogleich geplant werden kann. Qualität entsteht
dort, wo versucht wird, einander in Prozessen der aufbauenden

Auseinandersetzung weiterzubringen.

Welches Angebot an Aus- und Weiterbildung steht zur Verfügung?
Sämtliche Unterlagen können beim kantonalen Amt fürJ+Soder
über Internet bezogen werden. Neu ist die Weiterbildung
modulartig gestaltet. Die Auswahl kann bedürfnisorientiert erfolgen.

Jede und jeder soll diejenigen Module besuchen, welche von
persönlichem Nutzen sind.



F

ng beginnt die Planung

Vereinfachte Administration
Die Kursauswertung ermöglicht, qualitativ und quantitativ Bilanz zu
ziehen und auf dieser Basis die Zukunft zu planen.

y Nach Kursschluss werden die bei der Anmeldung gemachten Angaben als Basis verwendet.
Aufgrund des effektiven Soll-Ist-Vergleichs können dabei allfällige Anpassungen gemacht
werden. Mitzuliefern sind ebenfalls die statistischen Angaben (tätige Jugendliche und
aktive Leitende).

y Das Trainingshandbuch bildet die Grundlage für die Auswertung.
y Der J+S-Coach bespricht den Kursverlauf zusammen mit den Leitenden und plant gleichzeitig

das nächste Jahr.

«Eine erfolgreiche Saison muss noch

genauer analysiert werden als

eine erfolglose!» Gleichzeitig bestimmen wir die neue Zielsetzung für die
nächste Saison. Es ist klar, dass diese Auswertungen spezifisch
für die Leitungsgruppen vorgenommen werden müssen. Bei

Sportlich
gesehen hatte der Turnverein Willisau eine unseren Athletinnen, die dieses Jahr bereits an Nachwuchs-

sehr erfolgreiche Leichtathletiksaison. Mit dem Sieg grossanlässen teilgenommen haben, sind die Ziele mit der
der Juniorinnen an der Schweizer Vereinsmeister- Ausrichtung auf die Qualifikation für den nächsten Grossanschaft,

diversen Medaillen und Titeln an Schweizer Meister- lass bereits klar. Bei den meisten anderen liegt die Zielsetzung
schatten sowie Teilnahmen an internationalen Grossanläs- im Erreichen eines Richtwertes oder einer Limite für die
sen dürfen wir gar vom besten Jahr überhaupt für unseren Schweizer Meisterschaften. Wichtig ist eine individuelle und
Verein sprechen. realistische Planung.

Die Jahresauswertung findet möglichst rasch nach Beendi- Ich bin überzeugt davon, dass man eine erfolgreiche Saison

gung der Saison statt, das heisst etwa Ende September, noch besser analysieren muss als eine erfolglose. Es ist meiner
Grundsätzlich ist es meine Aufgabe, eine erste Grobanalyse Meinung nach falsch, einfach zurückzulehnen und zu denken:
vorzunehmen. Im Anschluss daran, noch bevor wir Mitte Ok- <Es war eine tolle Saison, machen wir so weiter. Im kommentober

mit dem Wintertraining beginnen, bespreche ich die er- den Jahr wird es sicher auch wieder gut.> Man muss wissen,
zielten Resultate mit den jeweiligen Disziplinentrainern. Bis wieso man Erfolg hatte, und dann kann man immer noch so

zu diesem Zeitpunkt verlange ich auch von allen bereits eine weiterfahren wie bisher.»
erste grobe Jahres-Trainingsplanung für ihre Athleten. Die

wichtige Fragestellung heisst: Konnte eine stetige Leistungs- Josef Vogel

Steigerung verzeichnet werden und stimmen die erzielten Re- Cheftrainer der Leichtathletikabteilung des TV Willisau
sultate mit den gesetzten Zielen überein? Daraus müssen wir Adresse: vogel.j@lulu.ch
Trainer dann die Konsequenzen für das kommende Training
ziehen. Weitere Sitzung erfolgen im Winter und im Frühling,
wo wir diese Planungen überprüfen, diskutieren und
gegebenenfalls anpassen.

mobile 6|01 Die Fachzeitschrift für Sport 35


	Mit der Auswertung beginnt die Planung

